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Laura Sulzer (Prognos) und Prof. Dr. Erich Heumüller (HeuRika) 

Erfolgsfaktoren und 

Herausforderungen im 

Projekttyp B aus 

wissenschaftlicher Sicht
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B-Projekte und Anwendungen

ITiV

Digitaler 

Vitalwerteaustausch

Digitaler 

Medikationsplan DCN

PIO 

Überleitungsbogen

Digitaler 

Versorgungsplan

App für Patientinnen 

und Patienten
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▪ Die Auswahl, Bestellung, Installation 

von Hard- und Software sowie Abstimmung 

von Datenschutzanforderungen sind oft 

zeitintensiver als gedacht.

▪ Die Einführung neuer Anwendungen 

erfordert zusätzlichen Zeitaufwand, bis sie 

routinemäßig und möglichst fehlerfrei 

genutzt werden können.

▪ Es besteht eine hohe Innovationsdynamik 

von TI-Technologien– gefühlt rennt man 

immer der Zeit hinterher.

Gelingensfaktor Zeit – 

oder wo läuft sie 

davon?

.
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▪ Ohne Empfänger kein Sender 

und umgekehrt. Die Einrichtungen müssen 

in der Lage sein, Daten miteinander 

austauschen zu können.

▪ Die Softwareentwickler einbinden, um 

Schnittstellen zur Datenintegration und 

Automatisierung zu schaffen.

▪ Bedürfnisse der Anwenderinnen und 

Anwender frühzeitig einbeziehen und 

Prozesse anpassen.

Sind zentrale 

Akteurinnen und 

Akteure eingebunden?
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▪ Für eine Übertragung digitaler Lösungen, ist 

die Sicherstellung der praktischen 

Anwendbarkeit entscheidend.

▪ Um die Verbreitung von digitalen 

Anwendungen zu erleichtern, benötigen 

Pflegeeinrichtungen Informationen und 

leicht zugängliche Unterstützung.

▪ Mit zunehmendem digitalen 

Datenaustausch bedarf es Regelungen, die 

Transparenz bei der Priorisierung und 

Bearbeitung schaffen.

Was braucht es für 

eine erfolgreiche 

Übertragung?
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„Wenn man Digitalisierung richtig betreibt, wird aus einer Raupe 

ein Schmetterling. Wenn man es nicht richtig macht, hat man 

bestenfalls eine schnellere Raupe.“ George Westerman

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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Alle Inhalte dieses Werkes, insbesondere Texte, Abbildungen und 

Grafiken, sind urheberrechtlich geschützt. Das Urheberrecht liegt, 

soweit nicht ausdrücklich anders gekennzeichnet, bei der Prognos 

AG. Jede Art der Vervielfältigung, Verbreitung, öffentlichen 

Zugänglichmachung oder andere Nutzung bedarf der 

ausdrücklichen, schriftlichen Zustimmung der Prognos AG.

Fotos der Mitarbeitenden, soweit nicht anders gekennzeichnet, 

von: Prognos AG/Annette Koroll Fotos

Impressum/Disclaimer

Prognos AG

Goethestraße 85

10623 Berlin
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Telefon: +49 30 52 00 59-210

Fax: +49 30 52 00 59-201

E-Mail: info@prognos.com  

www.prognos.com 

twitter.com/prognos_ag 

Kontakt
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